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Halle Sonnabend den 2 Dezember 1916

Die 1 rumäniſche Armee am Argeſul geſchlagen

Ueber 7000 Gefangene 49 Geſchütze erbeutet
Griechenland

Venizelos offizielle Kriegserklärung
Verlin 2 Dez Laut Voſſ Ztg erließ nunmehr die

Salonikier provpiſoriſche Regierung die offizielle Kriegs
ertlärung an Deutſchland und Bulgarien Die griechiſche
geſeroiſtenliga ſoll die Fortführung des Kriegsmaterials aus
Athen gegen Norden fortſetzen

Her Widerſtand der griechiſchen Regierung
Jn Athen herrſcht der Neuen Freien Preſſe zufolge

gedrückte Stimmung Alles aberiſt für den König
deſſen Geſundheit ziemlich gut und der entſchloſſen
zum äußerſten Widerſtande iſt
Bern 1 Dez Corriere della Sera meldet aus Athen
Miniſterpräſident Lambros hat geſtern Erklärungen ab
gegeben mit denen er die ablehnende Haltung der Regierung
beſtätigte Die antivenizeliſtiſchen Blätter perlangen Wider
ſtand Mehrere Athener Regimenter ſind mit Kriegsmaterial
nach Oſten abgezogen Jn der Lage ſcheint eine Wendung
einzutreten Fournet läßt mitteilen daß ihm Zuſicherungen
gegeben worden ſeien die öffentliche Ordnung werde nicht
geſtört werden und daß er geeignete Moßnahmen getroffen
habe

Wie der meldet beſtätigt der Befehl des Königs
demzufolge die hauptſtädtiſche Garniſon mit Waffen und Ge
päck nach dem Norden des Landes geſandt wurde die Vor
gusſicht daß die Garniſon außerſtande ſein werde bei et
waigen Athener Straßenunruhen einzugreifen

éugr

Königstreue griechtſche Armeekorps

T V Baſel 2 Dezbr Rußkoje Slowo meldet aus
Athen daß das zweite und dritte griechiſche Korps eine
Adreſſe an den König richteten worin Widerſtand in
Theſſalien gefordert wird

NRumänien
Wird Bukareſt verteidigt oder nicht

I V Lugans 2 Dezbr Die italieniſchen Blätter be
ſchränken ſich darauf die Lage in Rumänien durch Pariſer
und Londoner Berichte und Kommentare zu beleuchten in
deren Mittelpunkt die Frage ſteht ob Bukareſt verteidigt
oder kompflos aufgegeben werde Ueber die Stärke der
herbeieilenden Ruſſen tappen die Meldungen im Dunkel
nur der Pariſer Vertreter der Stampa will eine perſön
liche Jnformation haben daß ein ruſſiſches Heer über die
Moldau ein anderes über die Dobrudſcha anmarſchiert wo
möglich weſtlich von Bukareſt ſchlimmſtenfalls auch öſtlich
ſich verernt zur Schlacht zu ſtellen jedoch ſei durch die Ver
ſtopfung der Straßen mit Flüchtlingen wahrſcheinlich daß
der Widerſtand erſt öſtlich von Bukareſt erfolgen könne Das
ſegte Oberkommando das verſagt hätte ſei bereits ab
geſetzt

W

Eine entmutigende Kundgebung des rumäniſchen Kriegs
miniſters

Das Preſſeamt des rumäniſchen Kriegsminiſteriums gibt
dekannt Der Rückzug der rumäniſchen Heere in den letzten
Jagen iſt weniger durch den ſtarken örtlichen Druck der
feindlichen Heere als durch die ſtrategiſchen Folgen gewiſſer
an der ſüdlichen Front eingetretener Ereigniſſe verurſacht
d Rückzug wird in der Richtung auf Bukareſt fortgeſetzt
Es fehlt fedoch gegenwärtig die Fühlung mit den bei Cam
polung ſtehenden Armeen Es iſt außerordentlich ſchwierig

Alexandria und der Hauptſtadt offenes Feld liegt das kein
natürliches Hindernis bietet und das der Feind jederzeit
u Truppen von der Donau und dem Gebirge her über
ſchwemmen kann

Rußland
Die Rieſenopfer von Archangelsk

Ei Svenska Dagbladet veröffentlicht noch weiterenzelheiten zu der Exploſionskataſtrophe in Archangelsk
6e Denen hervorgeht daß nicht nur wie urſprünglich an
de 700 ſondern etwa 6900 Menſchen verletzt
er getötet worden ſind Drei Dampfer wurden voll

wrack ſechs oder ſieben weitere Dampfer ſind ſchwer
Wdigt worden Müchtige Krane die eine Tragkraft von
ons beſaßen ſind zuſammengebrochen

Petersburger Nöte
in ſei Lugano 2 Dez Der Corriere della Sera bringteiner zuletzt hier grgerwlſenen Nummer einen Peters
Rat Srief der die kritiſchen Lebens und
ſhilde Angsmittel verhältniſſe in Petersburg
v oh ert Jn der überfüllten Hauptſtadt herrſcht ſolche

Müungsnot daß man glücklich iſt für 250 Rubel im Monat
jwei 2immer zu bekommen Nach der Fleiſchkarte ſei

ein ſchnelles Vorrücken Mackenſens aufzuhalten da zwiſchen

Amtliche Meldung der Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 2 Dezen ber 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprechk
Auf beiden Ancre Ufern am St Pierre Vaaſt Walde

und ſüdlich der Sowme bei Chaulnes entwigelte ſich zeit
weilig ſtarker Artilleriekampf

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht vonBayern
Ruſſiſche Vorſtöße nördlich von Smorgon und ſüdlich von

Pinsk ſcheiterten verluſtreich

Heeresfront des Generaloberſt Erzherzog
Joſeph

Die Angriffe der Ruſſen und Rumänen in den Wald
karpathen und ſiebenbürgiſchen Grenzgebieten dauern an
Der Anſturm richtete ſich geſtern vornehmlich gegen unſere
Stellungen an der Baba Ludowa und Gura RNucada öſtlich
von Dorna Watra ſowie im Trotoſu und Djtoz Tal er war
vergeblich und mit ſchweren Verluſten für den Feind ver
bunden

Deutſche Truppen in den Waldkarpathen machten bei
Gegenſtößen an einer Stelle über 1900 Gefangene

Heeresgruppe ves Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Die Kämpfe in der Walachei entwickeln ſich zu einer
großen Schlacht

Der aus dem Gevirge ſüdöſtlich von Cantpolung heraus
tretende Armeeflügel gewann in den Waldbergen zu beiden
Seiten des Dambowica Abſchnittes kämpfend Boden

Am Argeſul ſüdöſtlich von Piteſti iſt die ſich zum Kampf
ſtellende 1 rumä niſche Armee von deutſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Truppen nach zühem Ringen durch
brochen und geſchlagen worden Das bis zu einem
Diviſionsſtabs Quartier vorſtoßende oft bewährte bayeriſche
Referve Infanterie Regiment Nr 18 nahm dort gefangenen
Generalſtabsoffizieren Befehle ab aus denen hervorgeht daß
in der von uns durchſtoßenden Stellung die 1 Armee ſich b i s
zum letzten Mann ſchlagen ſollte Der Armeeführer
wohl im Bewußtſein des geringen moraliſchen Wertes ſeiner
Truppen knüpfte an den in rumäniſchem Phrafenſchwung ge
haltenen Ausdruck der Erwartung auszuhalten und bis zum
Tode gegen die grauſamen BVarbaren zu kämpfen die An
drohung ſofort zu vollſtreckender Todesſtrafe gegen die Feig
linge in ſeiner Armee

Weiter unterhalb bis nahe der Donau iſt der Argeſul im
Kampfe erreicht

An Gefangenen hat ſoweit bisher möglich der
1 Dezember uns 51 Offiziere und 6115 Mann an
BVeute 49 Geſchütze und 1600 gefüllte Munitionswagen
neben vielen hundert anderer Truppenfahrzeuge eingebracht

Jn der Dobrudſcha ſchlugen bulgariſche Truppen ſtarke
ruſſiſche Angriffe ab

Mazedoniſche Front
Auch auf dieſem Kriegsſchauplatze blieben wieder Vor

ſtöße der Entente nordweſtlich von Monaſtir und bei Gruniſte
ohne jeglichen Erfolg

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

nunmehr auch die Zuckerkarte eingeführt und die bei
ſchneidender Kälte dringend auf Teegenuß angewieſene Be
völkerung kann monatlich nur 3 Pfund Zucker beziehen Der
Preis für Kleiderſtoffe ſei auf den Mindeſtpreis von 63 Fr
pro Meter geſtiegen

Jtalien
Jtalieniſche Friedenswünſche

Lugano 1 Dezember Der italieniſche Miniſterpröiiden
Boſelli wird alsbald nach Beginn der Kammerſitzung über die
Kriegserklärung an Deutſchland Mitteilung machen Ueber die
Mitteilungen wird wie es heißt keine Ausſprache ſtattfinden
Eine Gruppe monarchiſtiſcher italienſ ſcher
nahm unverändert den ſozialiſtiſchen riedensan
trag und reichte ihn mit 59 Unterſchriften verſehen beim Kam
merpräſidium ein

Nur 620 Anfragen für die italieniſche Kammerſihnug

Rom 1 Dezember Außer den vorliegenden 40 Jntervella
tionen ſind wie das Giornale Jtalia melder beim Bureau
der italieniſchen Kammer 620 Anfragen eingegangen die bei
Wiedereröffnung des Parlaments nach den Jnterpellationen er

ledigt werden ſollen

eordneter über

Der Weg zum Frieden
III

Das belgiſche Problem iſt im Auslande eines der zug
kräftigſten Hetzmittel gegen Deutſchland geweſen und immer
noch dient die belgiſche Frage dazu Verwirrung zu ſtiften
Toch nicht darum kann es ſich handeln ob Deutſchland die
neutralitätswidrigen Abmachungen Belgiens mit England
und die tatſächliche Begünſtigung Frankreichs bei ſeinen
Einmarſch kannte ſondern nur darum ob ſich Belgien durch
ſeine Abmachungen bereits mit Deutſchlands Gegnern zu
gemeinſamem Vorgehen verbunden hatte Wenn letzteres
der Fall war und das ſcheint durch die in den belgiſchen
Archiven gefundenen Dokumente und durch hinlänglich be
glaubigte Tatſachen klar erwieſen dann war Deutſchland
ſogar als Miigarant der belgiſchen Neuträlität berechtigt
Belgien zu beſetzen um einen Neutralitätsbruch zu ver
hindern

Die Zuſicherungen die der Kanzler Velgien gegeben hat
bevor der dokumentariſche Beweis für das militäriſche Ab
kommen mit unſeren Gegnern vorlag iſt daher nicht mehr
bindend Belgien ſteht uns heute genau ſo
als feindliche im Kriege gegen Deutſchland befind
liche Macht gegenüber wie Frankreich Eng
land Rußland Jtalien Serbien Rumänien Portuga
und Japan

Da Belgien den Neutralitätsvertrag ſelbſt gebrochen hat
hat es wenn auch die Beweiſe dafür erſt nach dem deutſchen
Einmarſch erbracht worden ſind kein Recht mehr ch auf
dieſen Neutralitätsvertrag zu berufen und eine Reſtitution

und Entſchödigung zu verlangen es iſt im Gegenteil dazu
verpflichtet uns für den Bruch der Neutralität zu entſchä
rigen und wir ſind berechtigt die Entſchädigungsſorderungen
zu ſtellen die Deutſchlands Jntereſſen entſprechen ſelbſt wen
dieſe Entſchädigung in Gebietsabtretungen beſtehen ſollten
Das Verhältnis Deutſchlands zu Belgien war in

übrigen kein anderes als das der Entente zu Griechenland
Wenn alſo die Entente Griechenland gegenüber ein Durch
zugsrecht beanſprucht und eine Verweigerung des Durch
zugsrechtes als feindſeligen Akt auffaßt dann hätte Deutſch
land ſelbſt ohne den Neutrolitätsbruch Belgiens das Durch
zugsrecht das übrigens in dem Neutralitätsvertrag Prev
ßen ausdrücklich geſichert war beanſpruchen können

Dieſe Rechtslage muß klar geſtellt werden wenn man ſich
mit dem heutigen Verhältnis Deutſchlands zu Belgien be
ſchäftigt Man kann einen Milderungsgrund für Belgien
darin ſehen daß die belgiſche Grenze gegen Frankreich offen
war und daß England in der Lage war Belgiens Handel
abzuſchneiden und damit ſeine Lebensader zu unterbinden
und kann es verſtändlich finden daß Belgien dieſen Ge
fahren durch einen engen Anſchluß an die Weſtmächte zu
entgehen trachtete dann aber mußte das Land auch die Ge
fahren einer ſolchen unneutralen Politik auf ſich nehmen

Wirtſchaftliche Jntereſſen gaben für Velgiens Verhalten
den Ausſchlag und beſtimmten ſeine Stellung im Weltkrieg

roße wirtſchaftliche Jntereſſen verbanden es namentlich
ſeinen Ausfuhrhafen Antwerpen wohl auch mit Deutſch
land ſie konnten jedoch zum größten Teil nur bei freiem
Seeverkehr wirkſam in Erſcheinung treten und auch dam
waren die deutſchen Häfen Bremen und Hamburg eine ſtark
Konkurrenz Man hat vielleicht angenommen daß Eng
land den belgiſchen Seeverkehr im Kriege nicht hinderr
werde und daß nach dem Kriege Bremens und Hamburg
Konkurrenz im Ueberſeeverkehr durch große Schiffsverluſte
geſchwächt ſein würde Belgien iſt ja für ſeinen Handel au
Deutſchland als Hinterland angewieſen Jm Kriege al
man die Gefahr erkannte daß dieſes Hinterland dem velgi
ſchen Handel verloren gehen könnte iſt darum ſogar die phan
taſtiſche Forderung aufgeſtellt Lurewburg und das weſt
fäliſch niederrheiniſche Jnduſtriegebiet bei einem Siege der
Entente zu Belgien zu ſchlagen um Belgien ſo ein ſtagtlid
zuſammengefaßtes ſelbſtändiges Wirtſchaftsgehiet zu ſchaf
fen Doch glaubt in Belgien außer den paar fanatiſterten
Vhantaſten wohl niemand an die Verwirklichung der For
derung da Deutſchland unbeſiegt iſt und ſelbſt in Fronk
reich und England ein Erſtarken Belgiens das es zu einem
ernſthaften Mitbewerber auf dem Weltmarkt machen könnte
ſicher keine VBefürworter fände

Wenn aber Belgien nach dem Kriege ein ſelbſt
ſändiger Staat bleibt und wie es die Pariſer Wirtſchafts
konferenz beſchloſſen hat ſich wirtſchaftlich gegen
Deutſchland abſperren müßte ohne einen ſolchen
Gebietszuwachs zu erlangen dann wäre Belgien damit mehr
geſchädigt als Deutſchland Die deutſche Rheinmün
dung war eine Forderung die bereits vor dem Kriege er
hoben wurde und der Rhein Emdenkanal würde
uns von Antwerpen unabhängig machen kön

nen Es liegt alſo zweifellos in belgiſchem Jntereſſe daß di
wirtſchaftliche Verbindung mit Deutſchland aufrechterbalte
bleibt da England und Frankreich für den Ausfall des dent
ſchen Tranſithandels ebenſowenig Erſatz zu bieten vermögen
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als ſie vie deutſchen Jnduſtrieprodukte in Belgien völlig er

etzen könnent t ſich für Belgien eine Jntereſſengemein
ft mit und Aber auch Deutſchland das imren handel und in r große pae in

Belgien inveſtiert hat hat ein lebhaftes wirtſchaftliches Jntereſſe an dem wirtſchaftlichen Zuſammenhang a n

und dieſem wirtſchaftlichen Jntereſſe muß beim Friedens
ſchluſſe Rechnn W werden Wir können daher nicht
dulden daß in Belgien die wirtſchaftlichen Notwendigkeiten
Englands und nkreichs beſtimmend ſind

Dieſe nega Forderung wäre poſitiv zweifellos am
beſten durchzuführen wenn Velgien dem deutſchen Staats
gebiet angegliedert würde und die vom Kanzler vertretene
militäriſche Sicherung dagegen jemals wieder
engliſches Aufmarſchgebiet werden könnte ſcheint dieſer For
derung günſtig Doch ſtehen der Aufnahme Belgiens als
Bu aat in des Deutſche Reich andererſeits recht große
Bedenken entgegen Wir würden damit der wirtſchaftlich
ſtarken und an Zahl en uns feindlich geſinnten
Bevölkerung Belgiens einen Einfluß auf die Geſtaltung
in Deutſchland einräumen die ebenſowenig zu wünſchen iſt
als ein Einfluß rein fang Elemente der gegen die
Einver größerer tsteile Frankreichs ſprach
Man verweiſt nun r auf den deutſchen Stamm der
Vlamen und will damit beweiſen daß es in Belgien eine
iemlich geſchloſſene pölkiſche Gemeinſchaft gibt die dem
utſchen Volke näher ſteht als den Wallonen die ſie bisher

beherrſchten Man vergißt aber dabei daß die vlamiſche
Jntelligen S franzöſiſchem Geiſt durchtränkt iſtund franzeſiſche Denkweiſe angenommen hat Es wäre

töricht ſich der Jlluſion hinzugeben daß ſie dem Anſchluß an
Deutſchland zuneigten Einzelne Ausnahmen beſtätigen nur
die Regel rläufig ſtehen uns die Vlamen trotz deutſcher
Fürſorge für ſie fremd und mißtrauiſch gegenüber und eine
Einverleibung würde dieſes Mißtrauen nur ver

e und eine Kluft ſchaffen über die keine Brücke gegen
et Verſtehens hinüberführt

Kanzler ſagte in ſeiner Auseinanderſetzung mit
Grey er habe von einer Annexion Velgiens nie
geſprochen Wenn das heißt er habe ſie bisher nicht
für notwendig gehalten da es andere Mittelibt die dert den Jntereſſen zu wahren ſo
önnen wir ihm nur zuſtimmen

NRotwendig iſt es daß Belgien uns eine Entſchä
digung für den Deutſch and infolge ſeiner feindſeligen
Haltung erwachſenen direkten Schaden und Sicher
heiten für unſere wirtſchaftlichen und mili
täriſchen Jntereſſen gegenüber England und Frank
reich bietet Darüber hinaus geht unſer Lebensintereſſe
nicht Und dieſe Forderungen laſſen ſich auch ohne eine Ein

n nns von einem felbſtändigen Staatsweſen Belgien
erfüllen

Belgien iſt reich genug um den direkten Schaden der
durch Vernichtung deutſchen Eigentums uns dort entſtanden
iſt zu erſetzen und es hat ſelbſt ein ſo großes wirtſchaſtliches
Intereſſe an den Wirtſchaftsbeziehungen zu Deutſchland daß
ein Handelsvertrag der dieſe Beziehungen
W dent und befeſtigt nicht auf Widerſtand ſtoßen
wird

Da Belgiens Neutralität ſich ſAnftig nicht mehr aufrecht
erhalten laſſen wird kann auch ein militäriſches Ab
kommen das ſich vielleicht an das polniſche Muſteranlehnen könnte fobald England niedergezwungen iſt kaum
Schwierigkeiten begegnen Jn Belgien wird jetzt jeder ein
ſichtige Staatsmann einſehen müſſen daß es ein Jrrtum
war wenn Belgien vonder AnlehnunganEng
land Schutz erwartete daß dagegen Deutſchland
durchaus inder Lageiſt Belgien vor Angrif
fen zu ſchützen ohne daß der Krieg auf belgiſchem Boden
ausgefochten wird Ebenſo muß man in Belgien erkennen
daß wie das Beiſpiel der nordiſchen Neutralſtaaten be
weiſt nicht einmal ſein Handel durch England in den
Grenzen des Völkerrechts geduldet wird nud geſchützt werden
kann Eine ſolche Erkenntnis würde ein wilitäriſches
Bündnis dasſichauchaufdie Seeſtreitkräfte
zu erſtrecken hätte innerlich feſtigen und könnte
mehr zu dauernd guten Beziehungen beitragen als eine
ganze oder auch nur teilweiſe Einverleibung Velgiens die
im übrigen auch andere neutrale Kleinſtaaten um ihre Selbſt
ſtändigkeit beſorgt machen könnte Damit aber iſt gleich
zeitig auch die Frage des Machtzuwachſes berührt Ein
Machtzuwachs für uns wäre es nicht wenn unſere neutralen
Nachbarn uns mißtrauiſch gegenöberſtünden Wir können
im Bewußtſein unſerer Kraft unſere Lebensintereſſen wahren
ohne dieſem Mißtrauen das von unſeren Gegnern gefliſſent
lich ausgeſät iſt Nahrung zu geben

Frankreich
Die Geheimſitzungen der franzöſiſchen Kammer

Mailand 1 Dezember Der Corriere della Sera meldet
aus Paris daß die franzöſiſche Kammer vorausſichtl ch wochen
lang geheime Sitzungen abholten wird da 70 Jnter
pellationen vorliegen Die ganze Seſſion wird hinter verſchlof
ſenen Türen ſtattfinden mit Ausnahme von einer Sitzung in
der Woche die der Genehmigung der Geſetze vorbehalten bleibt
Unter den zahlreichen Jnfervellationen befindet ſich auch eine
Anfrage des Sozialiſten Renaudel über die Generalkommandos

Schlechter Ausfall der Ernte in Frankreich
Bern 1 ber Laut vorläufigen e titenungen im

S Bn Bebreigenlnet ſit Roggen 2 i
ner für Roggenr 2 Mill für Hafer 5 Mill was en Fehlbetrag

von rund 28 Mill Doppelzentner ergibt Auffallenderweiſe
bezwerfelt der Temps die Richtigkeit der Angaben über

d n der amt 3 iceg 8,5 Miller n n von Gro rn weſentlile Filienen ergebe ſentich
England

Englands Weltherrſchaftspläue
der Rovember Nummer des London Magazine

der militäriſche Mitarbeiter der Times Oberſt

Siegfried Dyck

Wir Engländer haben uns an die Spitze der Ver
bandsmächte geſtellt Und die Führung Europas
kommt uns auch von Rechts wegen zu Wie wird alſo die
Lage nach dem Kriege ſein enn wir unſer Landheer
unſere Flotte und alle unſere Hilfsquellen zuſammen als ein
Ganzes betrachten werden wir die erſte Militärmacht
der Welt ſein Wir bleiben die Seemacht die allen
anderen überlegen iſt Aber über Europa hinaus werden
die Grenzen unſeres britiſchen Reiches mit
den Grenzen der Welt zuſammenfallen
Unſer Volt hat den Willen zum Erohern the will to
conquoer

e B Rotterdam 2 Dez Jm engliſchen Unterhauſe ver
las geſtern Miniſter Robert Cecil den Wortlaut der Depeſche
die Grey anläßlich des Feſteſſens der amerikaniſchen Liga
zur Erzwingung des Friedens an Taft zerichtet hatte Grey
agt darin er wünſche aufrichtig daß eig Bund der Nationen

ammentrete der ſtark genug wäre nach dem jetzigen
riege den Weltfrieden zu ſichern Der Ab

geordnete Byles fragte darauf ob Deutſchland ſich zur
gleichen Politik betannt hätte Cecil erwiderte Das
weiß ich nicht und es bekümmert mich auch nicht

Engliſche Zweifel an Englands Sieg
Nach Berichten Londoner Blätter erregt ein in den eng

liſchen Hafenplätzen verbreiteter Maueranſchlag gezeichnet Ein
engl ſcher Admiral ziemlich großes Aufſehen Es heißt darin
Wir Engländer können nicht mehr auf Sieg hoffen Gott hat
uns beſtraft Unſer Unglück kann gemildert werden wenn wir
Buße tun und wieder gläubig werden Der Biſchof von Chelms
ſord hielt wie Mancheſter Guardian meldet am vergangenen
Sonntag eine Kanzelrede in der er u a ſagte Hütet euch vor
der Northcliffe Preſſe beſonders vor Daily Mail Wenn
dieſe Coterie Englands Geſch cke leiten würde dann möge uns
Gott helfen Jn einer Verammlung der Handelskammer von
Arbroath verlangte Sir Francis Webſter die Annahme einer
Tagesordnung in der erklärt werden ſollte daß die Knock out
Politik das Kriegselend zu verlängern geeignet wäre

Die Verſtaatlichung der Kohlenförderung in Wales
T U Amſterdam 1 Dezember Jn London atmet man er

leichtert auf daß durch Unterordnung der Kohlengruben von
Süd Wales unter Staatsverwaltung ein ſchwieriger und gefähr
licher Streik beendet worden iſt Fortan fällt der Betrieb unter
die Beſtimmungen des Munitionsgeſetzes wodurch nicht nur den
Eewinnen der Grubenbeſitzer eine Grenze gezogen wird ſondern
auch die Freiheit welche bisher die Grubenarbeiter in England
nur beſaßen eingeſchränkt wird Ueber die Unterhandlungen
wird noch gemeldet daß die eigentlichen Schwierigkeiten am
10 November begonnen hätten als die Beratungen des Ver
ſöhnungsrates über die von den Arbeitern verlangte Lohn
erhöhung von 15 Prozent einſetzten Gegenüber dieſem Antrage
ſtand ein Gegenantrag der Grubeneigner welche wegen der er
böhten Produktionskoſten die Ardbeitslöhne um 10 Prozent herab
etzen wollten Die Arbeiter forderten daß eine gemeinſchaftliche
Berechnung der Produktionskoſten angeſtellt werden ſollte doch
die Arbeitgeber l eßen ſich darauf nicht ein und der Verſöhnungsrat
wollte die Anträge nicht der Beratung unterſtellen Darauf
nandten ſich die Arbeiter an das Handelsamt Jnzwiſchen aber
nahmen die Unruhen im Kohlengebiet von Süd Wales infolge
der Teuerung zu und man plante für den 1 Dezember einen
ollgemeinen Ausſtand Durch Ernſchreiten der Regierung iſt man
nun dieſem Streik zuvorgekommen

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Ludendorff über die Kriegslage
e B Dresden 2 Dez In der geſtrigen Generalver

ſammlung des Bundes der Landwirte im Königreich Sachſen
teilte der neugewählte Reichstagsabgeordnete für Oſchatz
Dr Wildgrube eine Aeußerung Ludendorffs mit
daß die Kriegslageim gegenwärtigen Augen
blid für uns ſo günſtig ſei wie lange nichtDer Vorſitzende machte noch die Mitteilung daß den
land wirtſchaftlichen Arbettern nach dem Frie
densſchluſſe eine Vertretung in den Landwirt
jchaftskammern gewährt werden ſoll

Kaiſer Karl hofft auf baldigen Frieden
e B Wien 2 Dez Der Präſident des Abgeordneten

hauſes Dr Sylveſter erſchien heute mittag mit dem Vize
präſidenten vor dem Kaiſer Karl und der Kuiiſerin Zita um
der Trauer des Abgeordnetenhauſes über den Tod Kaiſer
Frau Joſefs Ausdruck zu geben und dem neuen Kaiſerpagare

reue zu verſichern Kaiſer Karl dankte für die Kund
gebung und ſprach die Hoffnung aus daß das Parlament
beld wieder zu erſprießlicher Tätigkeit gelingen werde
Gleichzeitig gab er der Hoffnung Ausdruck daß
r ein ehrenvoller Friede erreicht
werde

Kaiſer Karl von Oeſterreich
unter Belaſſung in dem Verhältnis als Chef des 2 Weſtf

uſ Regts Nr 11 und à la suite der Kaiſerlichen Marine auch
zum Chef des Kaiſer Franz Garde Gren Regts Nr 2 ernannt

Das Reuterburenu für elf Millionen Mark verkauft
e B Amſterdam 1 Dezbr Die Aktionäre der Reuter

Company haben in der Generalverſammlung den Verkauf
der Telegraphen Agentur für 11 Millionen Mark an eine
kapitaliſtiſche Gruppe genehmigt Das neue Konſortium in
deſſen Beſitz das Nachrichtenburegu rn iſt beſteht
aus Naptier dem bisherigen Präſidenten des Aufſichtsrates
e Glenconner Lord Peel und Javiſon Der Direktor der

eſellſchaft William betonte daß die Ehrenhaftigkeit und
Gerechtigkeit der Käufer ein Symbol der engliſchen Tradi
tion 1 ſei und daß die Abſicht beſtehe das Unternehmen un
abhängig unparteiiſch und unbeeinflaßt von finanziellen
internehmungen weiterzuführenWenn das neue h das Reuterbureau im Geiſte

der engliſchen Tradition weiterführt und das iſt wohl an
zunehmen ſo wird auch in Zukunft bei Reuter ſchwer
lich Ehrenhaftigkeit und Gerechtigkeit zu finden ſein

Ein franzöſiſches Urteil über den neuen deutſchen Staats
ſekretär des Auswäürtigen

Das Journal des Débats vom 26 November ſchreibt
Die deutſchen Zeitungen bereiten Zimmermann als

dem Sohne ſeiner Werke den ſeine Verdienſte zu den höchſten
Aemtern geführt pahen und als Mann klaren Geiſtes der
kaltblütig alle Elemente der Beurteilung abwägt einen
länzenden Empfang Zimmermann iſt im Umgange leute ſo wird verſichert zuverläſſig Dieſe letztere Eigen

cha Vor demiſt ſelten bei einem deutſchen Diplomaten
europäiſchen Kriege galt er als ein Freund der fortſchreiten

den Entwickelung Deutſchlands im Frieden dank de
worbenen Ausbreitungskraft Wenn das richtig iſt r erer jetzt einen Frieden gemäß den gleichen Grundſägen berbet

ewünſchen Er iſt ein Gegner deſſenBewegungen auf mertfan beobachtel welle

müſſen evDoch freie Reiſe für Graf Tarnowski
e B Aus dem Huag Dez Die Morning Poſt mel

cus Waſhington daß die feſte Haltung der amerikaniſche
Regierung die Alliierten veranlaſſen wird z Entſct en
dem neu ernannten öſterreichiſch ungariſchen Botſchafter sfreie Heleit zu verweigern zu widerrufen und ihm le Reiſt

zu geſtatten

Deutſcher Reichstag
Berlin 2 De mberAm Bundesratstiſche Dr Helfferich Dr e und

Generalleutnant Gröner
Präſcdent Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 956 Uhr

vormittags

Die dritte Leſung des Geſetzes betr den vater
ländiſchen Hilfsdienſt

n der allgemeinen Ausſprache erhält zunächſt das Wort
bg Legien Soz Deutſchland iſt von einer Ueber

macht von Feinden bedroht enn es niedergerungen wer
den ſollte ſo ſoll im Oſten die Weichſel im Weſten der Rhein
die Grenze ſein Ferner beſteht die Abſicht Deutſchland von
Weltmärktte abzuſchneiden Darunter würden in erſter
Linie vie Arbeiter zu leiden haben Wir unſerer
ſeits wünſchen nicht daß wir wieder zu einem
menſchenexportierenden Lande werden wir
wollen daß Deutſchland ein warenausführendes Land werde
Wir wollen daß die Arbeiter Brot und Freiheit im eigenen
Lande haben Deutſchland befindet ſich jetzt mehr als zy
einer anderen Zeit in einem Verteidigungskriege

Es handelt ſich um Sein oder Rich ſein
um die Zukunft des deutſchen Volkes Den Opfermur
unſeres Volkes wollen wir nicht nur erhalten
ſondern auch ſtärken beleben und erneuern
Beifall Wir wollen unſere Söhne und Brüder nicht der

Vernichtüng preisgeben unter dem Hagel der Geſchoſſe der
ganzen Welt Wir müſſen vielmehr den Gegnern in dieſer
Veziehung gewachſen ſein Wir wollen auch Frieden und
hoffen ihm näher zu kommen wenn der Fernd erkennt da
tarke Kräfte im deutſchen Volke noch ſchlum nern und da

unſere Feinde nicht das erreichen können was ſie wünſchen
Das ganze deutſche Volk wird Widerſtand leiſten Beifall
Wir lehnen alles ab was dahin führen könnte daß die
Feinde ſog als im Verteidigungskriege befindlich erachten
können Zur Verteidigung nicht zur Eroberung wollen wir
die Kraft aller Volkskreiſe einſetzen Wir werden für da
Geſetz in der Faſſung der d i Leſungſtimmen Veſeitigen Sie aber nicht die geringen Rechts
arantien aus dem See nanientlich bei dem Vereins un

Verſammlungsgeſetze Erleichtern Sie uns die Zuſtimmun

durch Erhöhung der e eund durch Verhinderung einer Erhöhun
Kohlenpreiſe Das Kriegsamt mag in Arbeiterfragen
den Geiſt des Kriegsminiſteriums atmen und nicht den des
Staatsſekretärs des Jnnern Lebhafte Zuſtimmung
Richten Sie danach auch Jhre weitere Politik ein Beifall
bei den Sozialdemokraten

Ein Antrag Ledebour Soz G auf namentliche Ge
ſamtabſtimmung findet nicht die genügende Unterſtützung
nur die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft und ein Teil
der Konſervativen ſtimmen dafür

Abg Giesberts Zentrum Das at gn natio
nale Bedeutung Willenskraft und Entſchloſſenheit zeigt es
den Krieg ſiegreich durchzuführen Wir wollen eine möglichſ
einmütige Verabſchiedung Wir dürfen kein menſchen
exportierendes Land wieder werden Garantien müſſen ge
ſchaffen und Härten vermieden werden Dieſen Forderunges
an die Arbeitskräfte müſſen Gegenleiſtungen gegenüberſtehen
Das Geſetz muß mit Ernſt r werden Richt kriti
ſierend ſondern geſchloſſen müſſen wir das Geſetz annehmer
und durchführen angeſichts ſeiner großen nationalen Be
deutung Lebhafter Veifall

Staatsſekretär Dr Helfſerich Beiden Vorrednern dank
ich für den patriotiſchen Geiſt ihrer Ausführungen ſie wer
den den Zweck des Geſetzes weſentlich erleichtern denn die
Kreiſe die hinter ihnen ſtehen ſind für das Geſetz von aller
weſentlichſter Boden tung Die freudige Mitarbeit der Ar
beiterſchaft iſt nötig uch die verbündeten Regierungen
ſtehen auf dieſem Boden ſie werden in dieſem Geiſte zu
Ihren Beſchlüſſen Stellung nehmen Ein kleiner Schmerz iß
es mir daß

ich als böſer Geiſt hingeſtellt
wurde vor dem gewarnt werden müßte Sehr richtig
links Eine etwas beſſere Zenſur hätte ich d wohl ver
dient Bei mir handelt es ſich nicht um Jntereſſen derArbeitgeber und Arbeitnehmer ſondern tedigt ch u m
den vater ländiſchen Geſamtzweck des Geſetzes
Wir ſtehen im größten aller Volkskriege deshalb müſſen
wir um ſo mehr Einheit und Frieden im Jnnern zeigen
Der Bundesrat wird

heute Entſcheidung über die Familienunterſtützungen
treffen i hoffe daß Sie zufrieden ſein werden

Abg Haaſe Soz G Wir können dem Geſetze trotz
alledem nicht zuſtimmen Tauſende kleiner Exiſtenzen wer
den gefährdet Den Kriegsinduſtrien werden immer weitere
Verdienſte zugeſchoben Andererſeits ſehen wir die Extra
vaganzen in den Lebensmittelpreiſen An die reichen
Müßiggänger denkt jetzt kein Menſch meht
ſie wirken zunächſt nur dekorativ Das Geſetz iſ
ein politiſches Man will mißliebige Perſonen abſchieben
können Richt Sapeit iſt ſein Zweck ſondern Knechtuw
des Arbeiters Solche Zumutung weiſen wir zurück Das
Geſetz iſt der Geiſt des Militarismus und des allermodernſtea
Kapitalismus Durchhalten heißt nichts anderes als ver
hinte Vehrens D Abg Haaſe hat das Geſetz ein

Vehrens D ee genannt Zu einer ſolchen Beſchimpfunsg
hat er kein Recht

Seine kleine Gruppe hat keine Fühlung mit der

Arbeiterſchaft genAuch dieſe will den Krieg reich beenden rVaterland und deutſche Woh fahrt am höchſten We fter

Beifall uStaatsſekretär Dr Helfferich 9 kann mich dieſen r
r nur anſchließen Wenn Abg Haaſe einen en

lichen Erlaß des Gouverneurs v Biſſing aus einer feindl
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M te zu beſorgen ſind wir nicht gewohnt Schwerer Eiſenbahnunfall in Ungarnen en e WIB Budapeſt 1 Dezember Jn der vergangenen
Eebta Bauer z Wir haben im Ausſchuſſe manche Nacht kurz nach 12 Uhr ſtieß der Wiener Eilzug Nr 3 mit

erung für die belgiſchen Arbeiter erzielt dem von Budapeſt kommenden Grazer in der
verb Dittmann Soz G Die Zukunft wird ent Station Herczeg Halom infolge falſcher Weichenſtellung zu

m auf weſſen Seite die Arbeiterſchaft ſteht auf der r Mehrere Wagen des Eil und des Perſonenzuges
de rbeitsgeme nſchaft oder der der Fraktion Die Metall
de ter Berlins haben ſich in einer

arbe rochen rGeſe v e ſind ber Reſolutionen
ſ loſſen worden e einander aufhebenGroße Sitctit

wit ſchließt die allgemeine Ausſprache
Kunmehr beantragen die Mehrheitsparteien die Schluß

abſtimmun namentlich vorzunehmen
Die 6 werden angenommend d t ver d oeſicke dafür ein daß bei der

der Ausſchüſſe darauf geachtet wird daSehr dir landwirtſchaftli e zu ten
e e 8ha r Wäfar ſind Sicherheiten im Geſetze vor

handel gtsſekretär Dr Helfferich Dieſer Antrag wäre un

beden ſt Gothein f Der Antrag iſt undenkbar
Die Vertretung der Gewerbe e wü urch aus

geſchloſſen ſein Unſtimmigkeiten ſollten vermieden werden
Abg Behrens Die

ſetzung von zwei Ausſchüſſen
h Roeſicke ronſ Damit ſind wirt einverſtanden Wir

wollen übrigens nicht der Land virtſchaft ſondern der Sach
ichkeit dienenne Nach weiteren Bemerkungen der Abgeordneten Becker

Axnsberg Zentr Gothein Erzberger Zentr des Staats
ſetretärs Dr Heifferich und Dr Rocſicke werden die Anträge
zurückgezogen im Vertrauen auf die Ausführungsbeſtim
mungen Fortſetzung folgt

Deutſches Reich
Die Ergänzung des EinkommenſtenerGefetes

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberatung
des Antrags Schweckendieck RI betreffend die Ergänzung des
Einkommenſteuergeſetzes beendete in ihrer geſtrigen Sitzung ihre
Verhandlungen Es gelangte ein Geſetzentwurf in 10 Para
graphen zur Formulierung der am 4 Dezember dem Plenum zur
Beratung vorgelegt werden wird n ſollen einmal Kriegs
gewinne die nach der bisher vom Einkommenſteuergeſetz ver
tretenen ſogenannten Quellentheorie beim Wegfall der Ein
kommenquelle vor Beginn des neuen Steuerjahres ſteuerfrei blieben

mit rückmirkender Kraft von Kriegsbeginn an
zur Veranlagung gebracht werden können Ferner
ſoll für den Fall daß während des Krieges ſteuerpflichtige Ge
ſcllſchaften ſich umwandeln oder fuſionieren eine fortlaufende Be
ſteuerung der neuen bezw übernehmenden Geſellſchaft auf Grund
der Gewinne der drei letzten Geſchäftsjahre erfolgen Eine kleine
ſteuerliche Erleichterung wurde durch Abänderung des S 70 des
Einkommenſteuergeſetzes vorgeſehen wonach künftig auch Mann
ſchaften und Unteroffiziere von der ſtaatlichen
Seſteuerung befreit ſind wenn ſie hlediglich auf
Grund des Kinderprivilegs zu dem Steuerſatz
eines Einkommens von nicht mehr als 3000 Mark
veranlagt ſind

Zur Rückkehr des amerikaniſchen BVotſchafters
T V Berlin 1 Dezember Zur gemeldeten Rückkehr

des amerikaniſchen Botſchafters ſchreibt die D Unſerer
ſeits möchten wir glauben daß der amerikaniſche Botſchafter
noch etwas anderes in den Falten ſeiner Toga mitbringt
nämlich einen Friedensvermittelungsvorſchlag der Ver
einigten Staaten auf einer Grundlage welche vorher in
ihren weſentlichen Teilen zwiſchen Waſhington und London
vereinbart worden wäre Der Hauptpunkt jener Grundlage
wäre ſelbſtverſtändlich die ſogenannte Wiederherſtellung
Belgiens Die Wiederherſtellung Beigiens ſoll den Hebel
bilden um die Weltſtellung des Deutſchen Reiches auch für
die Zukunft aus den Angeln zu heben

Studenten im Hilfsdienft
T I Straßburg 1 Dezember Der Rektor der Straßburger

verſität erließ einen Aufruf an die Studentenſchaft zur frei
villigen Meldung zum indem er die Untverſitäts
ebörde als Arbeitsvermittlungsſtelle empfiehlt
worà

e dieſes Antrags wäre die Ein
e

Fduunnnn Wenn

ſolution gegen dieſes

tödlichem Ausgang ſtatt Gay

nd zertrümmert zahlreiche Tote und Verwundete ſind zubeklagen Jn dem Wiener Zug befanden ſich vahieeihe

Trauergäſte welche von der Wiener Leichen
e ter nach Budapeſt zurückreiſten Das Gerücht wonach
r Sonderzug mit den Mitgliedern des Magnaten und des

Abgeordneten
ſoll iſt unzutreffend

Ein politiſches Duell mit tödlichem Ausgang
Bern 1 Dezember Wie der Temps aus Madrid

meldet fand zwiſchen dem Profeſſor Gay einem begeiſterten
Bewunderer deutſcher Kultur und dem Publiziſten Hermodo
dem Organiſator der Ausſtellung Naemaekers ein Duell mit

tte ſich gegen die Wieder
eröffnung in Ausdrücken gewandt durch die ſich der Publi
ziſt beleidigt fühlte Er forderte eine Erklärung und Gay

erwiderte die Angelegenheit könne nur mit den Waffen er
ledigt werden Jn dem Duell fiel Gay mit durchſtochenerKehle er ſtarb bald darauf i

Gerichtsverhandlungen

Straftammer
Halle 1 Dezember

Freiheitsberaubung und Mißhandlung
Dem Landwirte Lönig in Gräfenhainichen waren

r und Dauerwaren geſtohlen worden Da er er
ahren hatte daß eine Frau Kettmann einem anderen Guts

beſitzer mit ihrem Manne einen Zentner Räucherware ge
ſtohlen hotte nahm er an daß auch die K ſeine Würſte anu ren habe Frau K iſt inzwiſchen wegen thres Dieb

a s verurteilt worden L ließ eines Tages K durch
eine Tochter in ſein Haus rufen Als Frau K eingetreten
war ſchloß die Tochter La die Tür und ſtellte ſich davor
Der Vater ſchlug dann auf Frau K ein Letztere will noch
mit der Senſe bedroht worden und dann mit dem Stiele ge
ſchlagen worden ſein Eine Frau im Nachbarhauſe hat Hilfe
rufe gehört und geſehen wie Frau K das Haus verließ
Sie habe dabei geſagt Das habt ihr nicht umſonſt getan
das werde ich euch beweiſen

Jetzt mußten ſich Vater und Tochter vor der Strafkammer
verantworten Der Staatsanwalt beantragte gegen den
Vater weil ſchwere Körperverletzung vorliege 9 Monate
Geſängnis egen der Freiheitsberaubung durch die Tochter
bitte er auf 3 Monate zu erkennen
Das Gericht hielt nur einfache Körperverletzung für er

wieſen und verurteilte den Vater der jede Tätlichkeit be
ſtritten hatte zu 20 Mark die Tochter unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 10 Mark Geldſtrafe

Lehzte Depeſchen

Der bulgariſche Bericht
WTB Sofia 2 Dezember Amilicher Bericht des

Generalſtaber vom 1 Dezember
Mazedoniſche Front Jn der Gegend von Monaſtir wieſen

wir ſchwache Angriffe gegen das Dorf Tarnowa und die Höhe
1248 ziemlich leicht zurück Jm Cernabogen wurde die Höhe
1050 und der Gipfel öſtlich von dem Dorfe Paralowo von
Artillerie heftig beſchoſſen Jn der Mogſenicagegend und
beiderſeits des Wardar Artillerietätigkeit
ſicafront Ruhe An der Struma Artilleriefeuer

An der ägäiſchen Meeresküſte näherten ſich ſechs von
der Jnſel Thaeos kommende Barken der Mündung der Meſta
Wir vertrieben ſie durch Gewehrſeuner

Rumäniſche Front Jn der Walachei dauerte der Vor
marſch ſiegreich und ohne Unterbrechung fort Am 24 No
vember überſchritten unſere Diviſionen raſch die Donau bei
Zimnicea und drängten ſtürmiſch gegen Bukareſt vor Ueber
all brechen ſie in erbitterten Kömpfen den Widerſtand des
Feindes und fügten ihm ſchwere Verluſte zu Am 27 No

uſes von dem Unfall betroffen worden ſein

An der Bela

J
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M m

vember beſetzten ſie nach ſchwerem Kampf ur Am 30
November Mgritten ſie die Linie Comana Sraniſtani
Jngureni ungeſähr 20 Kilometer vom Fortgürtel von Bu
kareſt entfernt Wir überwandten den verzweifelter

Widerſtand des Feindes erbeuteten zwei ſchwere Geſchütze
vier Feldgeſchütze ſieben kleine Kanonen und fünf Maſchinen
gewehre ferner nahmen wir vier Offiziere und 200 Solda
ten gefangen Auf dem Schlachtfelde ließ der Gegner zahl
reiche Tote und Verwundete zurück

Jn der Dobrudſcha griff das 4 ſihiriſche Korps beſtehend
aus der 2 und 10 Jnfanteriediviſion mit ungefähr fünfzehn
Bataillonen nach längerer Artillerievorbereitung von 9 Uhr
vormittags bis 4 Uhr nachmittags dauernd unſeren linken
Flügel zwiſchen dem Dorfe Satiskoej und der Donau an Der
Angriff wurde von Batterien vom linken Donauufer her
rer Gegen 5 Uhr nachmittags nüherte ſich die feind

liche Junfanterie unter dem Schutz des Rebels ugſeren Stel
lungen Es entſpann ſich ein äußerſt erbittecter Kampf
Zwei Ponzerantomobile näherten ſich mitten im ſtärkſten
Kampfgewühl unſeren Schützengräben Unſere tapferen und
ruhmreichen Regimenter Diviſion Preslav unternahmen
einen mutigen ſtürmiſchen Gegenangriff und ſchlugen den
Angreifer überall blutig zurück Sie erbeunteten Panzer
antomobile worin vier Maſchinengewehre gefunden wurden
und nahmen zwei Offiziere und 25 Mann gefaggen Der
Feind zog ſich in ſeine arſprüngliche Stellung zurück An der
Donau Jnfanterie und Artilleriefeuer e

Die engliſche Munitionserzengung
WTB Lonvdon 2 Dez Der Munitionsminiſter hat 129

neu hinzukommende Werke der Oberaufſicht des Munitions
miniſteriums unterſtellt Die Geſamtzahl dieſer Werke be

trägt jetzt 4512 z
Berlin 2 Dezember Vormittagsziehung der Preußiſch

Süddeutſchen Klaſſenlotterie
15 600 Mk auf r 40 001
10000 Mk auf Nr 209 973
5000 Mk auf Nr 86 752 93 357 113 659 139 650 212 48
3000 Mk auf Nr 9033 12 319 24 287 45 114 61 463 64 0309

66 530 71 480 77 301 78 336 84 066 387 622 98,452 99 782
104 937 111 782 112 029 114 764 131 426 132 133 135 227
138 694 139 907 140 887 145 547 156 907 172 642 173 856
176 456 180 565 183 779 184 827 186 889 188 614 195 205
197 768 200 182 216 545 219 623 230 644

e

u ſjerunde
4 bedemte der unter Nulſh

Saale und Unſtrut Fall WacheArterv v 1 Dez 80 Nov 7

Un 60 t 62 2Weltzenſeis Oderpege i r 128 2 aUnterpegel 0 26 49 34 8Trotha 2 Dez l,78 1 Dez Pl 18Als leben Oberpegel l Dez 241 30 Nov 46 5s
e Umterpegel r 30 6 SBernburg m 28 p 00 2 2Calbde Oberpegel 1,53 1 2e Unewegh e o lSchiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LageryausAktienGellſchaft Aen a d Elbe
ß Aken g d Elbe den 2 Dez 1916 Heute traf dee Kahn Nr 38
ier ein

Halliſcher Wetterbericht

1 Dez 2 Dez9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimerer 760 0 758,5Thermometer Celſius 0,8 8Rel Feuchtigkeit 85 86Wind e SO 2 RO 2Maximum der Temperatur am 1 Dez 0 C
Minimum in der Nacht vom k Dez zum 2 Dez 40 0 C
Riederſchläge am 2 Dez I Uhr morgens 0 m

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
4 Dezember Vielfach bedeckt ziemlich kalt
d Dezember Wenig verändett

Veranawortlich fur den volitiſchen Letl Siegsjtied Loch
für den örtlichen Tetl für h Gertcht HandelKagen Briakmann Feuilleton Vermtſchtes uſw J V
Stegfried Dyck für Unterdaltungsblati and Letzte Rach
richten Hanne Ratonekt für den Unzeigenteil KurtMäller Druck und Veriog Ftte Hendel Sänmtlich

n alle

gelangen in reichhaltiger Auswahl
und zu vVorteilhaften Preisen in
allen Abteilungen unseres Geschäftshauses

zum Verkauf

r re e n e en

Ohne Bezugsschein
sind in unseren Auslagen in ubersichtlicher Weise praktische und beliebte
Geschenke tür den Weihnachistiseh ausgestellt und lohm sich daher eine

eingehende Besichtigung,

m Diesen Sonntag von S und von 12 7 Uhr abends geöffnet e

ütee sich im Interesse einer sorg
e Bedienung und mit Rilcksicht aut
re 2t noch gut sortierten Lager den

nachts Bedarf so frühzeitig
Wie möglich zu decken

Geschäftshaus J 9 U

Halle a Marktplatz 2 und Z



a e e

e

IEIIE Westen
Hnfaung 8 Uhr

Gastspiel der allbeliebten

Dresädner Viktoria Sänger
Deutschlands beste Herren Gesellschaii

Sett 3 Jahren zum ersten Mal wieder in Halle
ender zellgemässer ielin der Helmat s ein Wege wDer blaue Junge acmieren

S Fumkönigin Alles in Buttere JIannenwold Leutnant v Thiele

e ierstellvertreterDieser hrillante Spielplan erweckt Begeisterung

Verzugskarten Aas in nen n Gesenstten
Sonntag Uhr 2 Vorstellungen

X 635 o 085 1 100 Angehörige 1 Kind frei
e e ab o un unterbrochen

Saaischloss Brauerei
Soanntog den 3 Dezember von nachm h bis abends 10 Uhr

der KapelleZwei Konzerte Görlaen
Eintritt 55 Pfg Karten gültig Milttär freiF Winkler

Gasthaus Büschdortf

J Restaurant Thalia Saler
Geiſtſtraße 42 Jnh Emll Osborge in Künstier Konzert

Eintritt fret

Sonntag den 3 Dezember Anfang z 4 Uhr

S Künstier Streich Konzert
ausgeführt von der Kapelle der Erſatz Abteilung des Mansf

Feld Art Regts Nr 75
Leitung Kapellmeiſter H Däne

Sonntag den 3 Dez 1916
Nachwittags 3 Uhr
rHremdenvorstellung

bei ermässigten Preisen
Tausehd und eine Nacht

Operette von Johann Strauss
Abends

Reicher Tierbeſtand

Sonntag den 3 Dezbr 1916
Ankf Binot Uhr i 10 Uhr nachmittags 3 Uhr

igolettoe G Verdi M onzert
Montag den 4 Dezember 1916
Anf 7 Uhr Ende n 10 Uhr

Letrte Aufführung
Fidelio

on L van Beethoven

Görlach Orehester
Leitung

Muſikdirektor H Görlach

I

Die feldgrauen für cie Feldgrauen

Der Hias
Ein feldgraues Spiel in 3 Akten

Zugunsten des Kriegsliebescienstes

dargestelit von Offizieren und Mannschaften
hiesiger und bayerischer Ersatziruppenteile

Apollo Theater
tägueh abends UhrPreise der Plätze M 2 250 t 50 75

Sonnabends und Sonntags
Mzehmitagg Urstelunt

zu bedeutend ermässigten Preisen Beginn 3/ Uhr
Vorverkaufsstellen Max Schulz Gr SteinstrasseMax Schulz Gr Ulrichstrasse 35 Max Schulz Talamt
strasse 6 Oswald e Poststrasse l SteinbrecherJasper Am geh im Apollo Theaier und in der
Geschàfisstelle Gr teinstrasses2 Fernsprecher Nr 5960

Vorverkauf für die Nachmittags Vorstellungen
nur im Büro des Apollo Theaters

Mitärpersonen bis zum Feldwebel an der Abendkasse

mVolke sparkHeute Sonnabend d 2 Dezember a

abends S Uhr

Großes Doppel Konzert
Ausgeführt von der geſamten Görlachſchen Kapelle

unter Mitwirkung von Frl Anni Kühns Opernſängerin

Worgen Sonntag muſikaliſche Unterhaltung
Die Geſchäftsleitung

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Volktümliches Prei et
Die berühmte Frau

Luſtſpiel von Schönthan und
Kadelburg

Martinſtr 10 Jnhimmer Skatgelegenheit

Stadt Dresden
A fr Schladrtz

3 W
10 12 mittag 1 Uhr L F Brm

B
8 12 S F E V V K H

u ihm J EintrittspreiſeErwachſene 40 Pf Kinder 20 PfgThalia Theater Militär ohne Dienſtgrad ahlt
Sonntag den 3 Dezember 1916 vormittags 10 Pfg nachmittags

20 V

Kaiser Panorama

Gr Ulrichstrasse 418 I
Ab Sonntag

In den Vorbergen
Steiermarks

an der Ibstalbahn
Wunderbare Aufnahmen

Schöne qufe preiswerte und praktische

Gardinen t Tiasine and Tüll
netter Gardinen Dekorationen

Vitragen Schejbengardinen Rouleauxstoffe
Teppiche Iauferstoffe Tischdecken

nsematten Beittvorleger
Kisen Gobelins Fenstermäntel

Diwandecken Reisedecken Steppdecken
Metal Bettstellen ſfär Eevachs Kinder

Matratzen ein eweiModerne Pelzkragen S olſere 7and re 11

Pelz Kolfiers Peiz Hüte für Damen
Kinder Garnituren

in Peils und Pelz Imitationen
Marabu Kragen und Muffen

Federkrausen
Damen Kleider in Seide Samt

Schleierstoft
Morgenröcke Morgenjacken in Flaveeh

Welletof Samnt
Jackenkieider Paletots Mäntel

Sporrfcnen Kostümröcke
Serwierkteider

Rinder Hleider u Mäntel
arnt

Fertige Leſbwaäsche
n Seide s rachan und Wollstoft

für Herren Damen und Rinder
bewährte Zigen Erzeugnisse

jErstlings Ausstattungen

Einkaufsbeutel an terten Stoften
Nahkästen zelt i vielen Grssgen

Madeira Taschentücher i Geechen
Kartone mit Lavngaetten und geztickten
Ecken in a sllen Preislagen

Weisse Tändelschürzen ohae und mit
Träger in Wiener Formen aus undiechten
Stoffen

Weisse Kinderschürzen in allen Grössen
und Ausführungen aus andichten Stoffen

Schwarze Seiden Schürzen
Farbige Hausschürzen in allen modernen

Forwen und Mustern

Farbige Tändelschürzen wit und ohne
Träger Wiener und Prinzeßform

Farbige Kinderschürzen in allen Gröben

Knabenschürzen in allen Grösen

Seidene Unterröcke in vielen Farben
und Ausführungen

Unterröcke aus Tuch Trikot Lüster
Waschstoffen

Umschlagtücher Seidene u kunst
seidene Schals,

Chenille Hauben und Täücher
Korsette in allen Formen u Weiten von

den eiafachaten bis zu den elegantesten Aus
fährungen

Reformhosen und Direktoirehosen

Handarbeiten
vorgezeichnet angefangen fertig

gestickt in allen Arten

Noderne Weiss waren
in hervorragender Auswahl

Kragen Schleifen in weib hellblaun u rosa

ſSchulterkragen Westen Schleier Haar
schmuck Broschen Keiten Gürtel Bänder

Ciro t

e Normal Hemden Hosen u Jacken
für Herren und Damen

Wollene Vorhemden für Herren und
Knaben

Oberhemden in weiss und farbig

Kragen Vorstecker Vorhemdchen
Krawatten Halstücher Kragen
schoner Herren Taschentücher
Kunstseide und Seide in weiss und farbig

NHosenträger für Herren und Knaben
FsSockenhalter

Handschuhe Glacé Wildleder Däniseb
Ledoer für Damen und Herren

Gestricicte Handschuhe für Herren

Damen und KinderStrümpfe für Herren Damen und Kinder

Sport und Matrosen Mützen
für Madchen and Knaben

Mädchen Kapotten s
Gamaschen für Damen Herren u Kinder
Sweater u Sweater Garnituren
Moderne Kinder Südwester u Hüte
Wollene Schals Damen Sportler

CGestrickte Damen Westen u Schulter
kragen

nut
Tisch Beft Küchen undBade Wesche

III MEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIPeribeutel Peritaschen für Damen
und Kinder

Wiener Beutel versch Farben a Formen

S

Moirétaschen schwer Besuchstaschen
Leder Handtaschen in grosser Auewahl

55

Die mit Sternchen bezeichneten Waren sindcd bezugqscheinfreil
Für die anderen Waren werden Bezugscheine en unserer Kasse susgestellt

3rummer Benſo

Einfarbige Kostümstoffeo
W reiner Wolle

Melierte Kostümstoffe
in vornehmer Ausmusterung

Praktische Hauskleiderstoffe
glatt und gemustert

Karierte Stoffe
für Kinderkleider und Damenröcke

Schwarze Cheviotgewebe
für Röcke in allen Preislagen

Warme Morgenrockstoffe
in vielen Farben und Arten

Paletot Stoffe
warme flauschartige Gewebe

Vieoelseitigo Auswahl in

Seidenstoffen
Zär Kleider 190 cm breite Cachemirs Tadetes

Bengalines Duchesse Paillettes
wope de chines in fechwars weies und allen

baren Modefarben
Blusenseiden

moderne Muster Schotten
Chinés und dergl

Seidene Schleierstoffe

et rinBraut AussteitungenBeſſedern Inletts Bezüge
e e eeereeeerr e n rkk ee

Jeder
am Lager befindliche Gegenstand
ist mit deutlicher Preisangabe

versehen

Karos

e

Vorweihnachts Ausstellung
in den Räumen des Kunstvereins am Hallmarkt
26 Nov bis Ende Dez 1916 täglich 5 Uhr
Eintritt 30 Pf Mitglieder des Kunsivereins frei
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